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Transkription: 1 D(eo) I(nvicto) M(ithrae)
2 Eutyches
3 Iulior(um)
4 c(onductorum) p(ortorii) p(ublici?) ser(vus) c(ontra)s(crip)t(or?)
5 stationis Boiod[u(rensis)]
6 ex vik(ario) Benigni vil(ici)
7 stat(ionis) Atrantin(ae)
8 aram cum signo
9 Lunae
10 ex voto posuit
11 pr(o)s(edente) T(ito) Cla(udio) Senill(o).
Übersetzung: Dem unbesiegten Gott Mithras (geweiht)! Eutyches, Sklave der Iulier, Pächter des
öffentlichen Zolls, Kontrolleur der Station von Boiodurum, früher Schreiber unter dem
Vorstand der Zollstation von Atrans, Benignus, hat den Altar mit einer Statue der Luna
in Erfüllung eines Gelübdes errichtet. Unter dem Vorsitz des Titus Claudius Senillus.
Kommentar: Eutyches wird auch in der Weiheinschrift eines der Noreia gestifteten Altares erwähnt
(CIL III 5123).
Die Iulii sind im 2. Jh. n. Chr. als conductores portorii publici Illyrii et Thraciae bezeugt.
Boiodurum war eine der sechs norischen Zollstationen.
Sprache: Latein
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Altar aus Marmor oben rechts abgebrochen. Flache Bekrönung, auf der wohl eine
Statue gestanden ist.
Maße: Höhe: 87 cm
Breite: 38,5 cm
Tiefe: 30 cm
Zeilenhöhe: Zeile 1: 5 cm, Zeile 2: 3,5 cm, Zeile 3: - cm
Datierung: 2. Jh.n.Chr.: 2. Hälfet 2. Jhd.




Fundort (modern): Hrastnik bei Trojane (http://www.geonames.org/3199297)
Geschichte: Im 19. JHd. als Stütze einer Dreschtenne entdeckt.
Aufbewahrungsort: Ljubljana, Narodni muzej Slovenije, Inv.Nr. L 23
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